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Man müsste vielleicht noch zwischen "vorsätzlichem unentschuldigten" Fehlen und
versehentlichem Fehlen unterscheiden. Bei Letzterem drückt man sein Bedauern aus, gelobt
Besserung, zeigt diese auch, und gut ist. Das ist mir in den letzten 20 Jahren glaube ich einmal
passiert und hatte bis auf eine mündliche Missbilligung keine weiteren Konsequenzen.

Für den erstgenannten Fall kann ich schlecht etwas raten. Ehrlichkeit dürfte hier die Situation
nicht unbedingt verbessern - und zur Lüge möchte ich hier nicht anstiften. Ein solches
Verhalten wäre auf alle Fälle dazu geeignet, das Verhältnis zwischen Lehrkraft und Schulleitung
nachhaltig zu belasten.

1https://www.lehrerforen.de/thread/63182-fernbleiben-von-dienstbesprechung/?postID=769355#post769355

https://www.lehrerforen.de/thread/63182-fernbleiben-von-dienstbesprechung/?postID=769355#post769355

